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Einladung  zum Seminar 1/2025 

 

 

Referenten: Prof. Dr. NIKOLAOS PSARROS (Institut für Philosophie der 

Universität Leipzig) 

und 

  KEN PIERRE KLEEMANN M.A. Philosophie (Leipzig, ASG) 

 

Thema: Die Stellung der Kosmologien in den Natur-

wissenschaften am Beispiel der Urknalltheorie 
 

Zugleich Auftakt einer Reihe „Kosmo-Logie?“ 
 
Näheres zur Reihe entnehmen Sie bitte Seite 2! 
 
 

 
Ort: Universität Leipzig, Ritterstraße 26, Neuer Senatssaal, Eintritt frei 

 
Termin: Donnerstag, 23. Januar 2025, 17:15 Uhr, Mitglieder der ASG bitte schon 17:00 Uhr 
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Zur Reihe:  

Kosmo-Logie?: Eine Frage und ein Angebot für einen interdisziplinären Austausch, der die 

Grenzen aber auch Chancen einer Gesamterklärung der Welt zumindest gemeinsam 

ausloten möchte und gleichzeitig die Forschung in ihrer vollen Tragweite anerkennt. 

 

Nicht nur werden klassische Annahmen über die Möglichkeiten und Grundlagen der Physik 

fraglich, vielmehr werden selbst die Bedingungen der Möglichkeit kosmologischer 

Beschreibungen transformiert. In Frage steht nicht mehr eine erkenntnistheoretische oder eine 

experimentelle Rolle des Beobachters, sondern die Betrachtung einer kohärenten Beschreibung 

der Genese des Kosmos und der Stellung des Menschen. 


